
ALFA die 5.  
 
 
Am 9. Januar 2006  ging der 
fünfte Literatursalon vom Stapel, 
wie immer, in der stilvollen 
ehemaligen Ölmühle der Capela 
das Artes in Alcantarilha.  
Große Neuerung des Jahres: Eine 
voll taugliche Soundanlage, die 
das Hören, besonders der leisen 

Stimmen, enorm erleichtert. 
Corinna Holzheimer (rechts) stellte Jacqueline Jankes anrührende 
Lebensgeschichte Zwischen Himmel und Erde vor, die das Leben nach 
einem Frontal-Verkehrsunfall eindringlich schildert.  
 

Barbara Fellgiebel  (links)  machte mit den ersten beiden 
Algarvetouristen Robert Southey und Hermann von Maltzan eine 
Zeitreise und ließ die Herren in Zwei Reisen an die Algarve von 
ihren Algarveeindrücken anno 1801 bzw. 1879 berichten.  
 
Höhepunkt des Abends war Doris Wroblewski, (unten links) die 
den türkischen Schriftsteller Orhan Pamuk und sein Buch Schnee 
vorstellte. Dank ihres engagierten Vortrags zog sie das Publikum 
in ihren Bann. Mit Hilfe ihres Partners Uwe Zelinsky (unten 
rechts) versetzte sie die Hörer ins hinterste Anatolien und ließ die 
viel diskutierte Kopftuch-problematik in der unbeantworteten 
Frage Türkei in die EU – ja oder nein? kulminieren.  

 
Mit Axel Hackes Der weiße Neger Wumbaba, ein 
wunderbares Sammelbuch gelungener Verhörer, 
klang der Abend aus und entließ Punsch 
gestärkte Zuhörer belustigt und nachdenklich.  
 

Nicht vergessen: Einsendeschluss für den ersten 
ALFA-Literaturwettbewerb ist der 31.März 2006 
Thema: Rote Schuhe! 
 
 
ALFA die Sechste findet statt:  
wann? am 13.2.. um 19.00 Uhr  

wo?  in Alcantarilha, Capela das Artes 

wie?  Diesmal wieder mit Senhor Oscars Verköstigung!  

Gäste:     Ingo Lange, Edith Niehuis,  Astrid Wirthl  

                 

Auf Wiederlesen! 

 
  
 

  


